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Was kann ich sehen? Meinen Sehsinn, meine 

Wahrnehmung schärfen 

 

 
In die Weite sehe ich ohne Brille relativ gut – bin aber schon ein wenig 

korrigiert. In die Nähe sehe ich sehr schlecht – darum bin ich zum Lesen 

auf eine Brille angewiesen. Zum Glück gibt es solche Hilfsmittel, um gut 

sehen zu können. Dafür bin ich sehr dankbar. 

Hier meine Spielideen für dich zum Thema ‚Sehen‘  

 

Spiel 1: Sehen, Erkennen und Erinnern 

 Für dieses Spiel müsst ihr mindestens 2 Personen sein – es können aber 

auch mehrere mitspielen. 

 Du brauchst etwa 20 verschiedene Gegenstände, ein Tuch zum 

Abdecken der Gegenstände und eine Uhr für die Zeitmessung, am 

besten mit Sekundenzeiger. 
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Zuerst erklärt der Spielleiter den Spielablauf und die Regeln. Es gibt 

zwei Spielvarianten: 

 

 Spielvariante 1 

 Der Spielleiter legt etwa 10-13 verschiedene Gegenstände auf den 

Tisch oder auf den Boden – einfach dorthin, wo es für dich stimmig 

ist. Die Mitspieler dürfen dabei nicht zuschauen – sie stehen mit 

dem Rücken dazu. 

 Der erste Spieler darf sich umdrehen, wenn der Spielleiter es sagt. 

 Der Spieler darf die Gegenstände zum Beispiel 20 Sekunden 

betrachten und sich diese merken (der Spielleiter bestimmt die 

Zeitlänge des Betrachtens vor Spielbeginn).  

 Der Spieler dreht wieder den Rücken dazu und der Spielleiter 

nimmt zwei Gegenstände weg. 
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 Nun darf der Spieler wieder schauen – eventuell wieder 20 

Sekunden oder nur 10 Sekunden. 

 Wenn die Zeit abgelaufen ist, deckt der Spielleiter mit einem Tuch 

die Gegenstände ab. 

 Nun muss der Spieler sagen, welche beiden Gegenstände der 

Spielleiter weggenommen hast. 

 Beide richtig gibt zwei Punkte usw. Wer die meisten Punkte hat, 

gewinnt! 
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 Spielvariante 2 

 Wenn mehrere Spieler mitmachen – darf immer nur ein Spieler beim 

Spielleiter sein. 

 Der Spielleiter legt wieder 10 – 13 Gegenstände hin. Der Spieler 

darf nicht zuschauen – er steht mit dem Rücken dazu. 

 Wenn der Spielleiter bereit ist, darf sich der Spieler drehen. 

 Er darf die Gegenstände 20 Sekunden betrachten oder solange, wie 

der Spielleiter bestimmt (vor Spielbeginn die Zeitdauer bestimmen, 

damit kein Streit aufkommt). 

 Der Spielleiter deckt die Gegenstände mit einem Tuch zu, sobald 

die Zeit abgelaufen ist. 

 Der Spieler muss nun alle Gegenstände aufzählen, die er sich 

merken konnte. Für jeden richtigen Gegenstand erhält er einen 

Punkt, oder du wählst ein eigenes Punktesystem. 

 Nun darf der nächste Spieler kommen. 

 Wer die meisten Punkte hat, gewinnt! 

 

  



Seite 5 von 6 
 

Spiel 2: Wer Sieht was? 

 

Für dieses Spiel müsst ihr mindestens 2 Personen sein – es können aber 

auch mehrere mitspielen. Auch hier gibt es zwei Spielvarianten. 

 

 Ich habe diesen kleinen Vorgarten für dich fotografiert. 

 Du kannst für jeden Spieler das Bild ausdrucken oder jedes hat einen 

eigenen PC, dann kann jedes via Bildschirm mitmachen. 

 Zusammen kann man so etwas wie: „Ich sehe etwas, was du nicht 

siehst“ spielen. 

 Wählt mit Würfeln aus, wer mit dem Spiel beginnen darf. Macht ab, 

ob mit oder gegen den Uhrzeigersinn gespielt wird. 

 Setzt ein Zeitlimit für das Raten ab, 30 Sekunden oder länger oder 

kürzer – es darf nicht langweilig werden. 
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 Spielvariante 1 

 Nun darf der erste Spieler etwas von diesem Bild erklären: „Ich 

sehe, was Du nicht siehst, und das ist …“. Die Mitspieler versuchen, 

es herauszufinden (ob alle mitraten dürfen oder ob immer nur der 

nachfolgende Spieler raten darf, macht ihr zuvor ab).  

 Richtig geraten gibt einen Punkt. Wer die meisten Punkte hat, 

gewinnt. 

 

 Spielvariante 2 

 Das Bild für jeden Mitspieler ausdrucken und Bleistift bereit legen. 

 Jeder Mitspieler kreist versteckt 3 Sachen im Bild an. 

 Anschliessend vergleicht ihr die markierten Sachen. Haben zwei 

oder mehr Spieler die gleiche Sache markiert, erhalten diese pro 

Markierung einen Punkt. 

 Die Kreise ausradieren und wieder beginnen 

 Wer die meisten Punkte hat, gewinnt. 

 

 Du kannst auch eigene Sachen erfinden oder im Internet mit deinen 

Eltern nach „Wimmelbildern“ oder nach Bildern „Finde die 10 

Unterschiede“ suchen. Natürlich kannst du auch selber ein 

Wimmelbild oder zwei Bilder mit kleinen Unterschieden zeichnen. 

Dann hast du sicher selber ganz viele Ideen. 


